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Schulanfang: 
Ungeübte Kinder sind 

unterwegs!

Diese Woche hat das neue Schuljahr begon-
nen. Auf den Schul- und Kindergartenwegen
sind wieder zahlreiche Kinder unterwegs, wel-
che die Gefahren des Strassenverkehrs noch
nicht richtig einschätzen können.
Für 46 Kindergärtler und 48 Erstklässler der
Primarschulen Jonschwil und Schwarzenbach
begann am Montag ein neuer Lebensabschnitt.
Sie nehmen zum ersten Mal den Kindergarten-
oder Schulweg unter die Füsse und sind ent-
sprechend unsicher und ungeübt unterwegs.
Aber auch alle anderen Schulkinder (total sind
396 Kinder in den Kindergärten und Primar-
schulen) haben sich nach fünf Ferienwochen
viel zu erzählen und vergessen dabei oft, sich
entlang der Strassen richtig zu verhalten.

Vorsichtsmassnahmen
Für Kinder ist der Weg zur Schule ein besonde-
res Erlebnis. Sie machen dabei wichtige soziale
Erfahrungen. Für Autofahrer gilt: In der un-
mittelbaren Umgebung von Schulhäusern und
Kindergärten ist Vorsicht und erhöhte Brems-
bereitschaft gefordert. Bei Fussgängerstreifen
sollte immer vollständig angehalten werden,
wenn ein Kind die Fahrbahn überqueren
möchte. Winken und Handzeichen geben sind
tabu. Das Kind könnte sonst losrennen, ohne
auf weitere Gefahren, zum Beispiel den Gegen-
verkehr, zu achten.

Der Schulweg – zehn goldene Regeln

Für den Schulweg gilt es folgende Regeln zu be-
achten:
1. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind auf der Stras-
se helle Kleider und – besonders auf dem
Weg in den Kindergarten oder zur Schule –
den Leuchtstreifen trägt.

2. Begleiten Sie Ihr Kind an den ersten Schul-
tagen auf dem Schulweg. Wählen Sie nicht
den kürzesten, sondern den sichersten Weg.

3. Üben Sie mit Ihrem Kind das Überqueren
der Strasse wiederholt (warte, luege, lose,
laufe!):
- Sicherheitshalt vor dem Randstein
- Blick auf beide Seiten (auf Fahrzeuge
achten)

- Fahrbahn erst überqueren, wenn die
Fahrzeuge still stehen

- Beim Überqueren nochmals auf beide 
Seiten schauen

4. Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig in den Kin-
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Diskussionsabend 
Baukredit Ersatz Kindergarten

Jonschwil

Der Gemeinderat Jonschwil hat anfangs Juni
2014 darüber orientiert, dass er den Stimm-
bürgern für den Ersatz des Kindergartens
Jonschwil eine Variante Nord und Süd zum
Entscheid unterbreitet. Die Variante Nord
(3,3 Mio. Franken) ist ein Anbau an das
Schulhaus Sonnenrain, die Variante Süd ein
eigenständiger Bau mit einer gedeckten Ver-
bindung zum Schulhaus Sonnenrain. Beide
Varianten haben ihre Vor- und Nachteile
und weisen eine praktisch identische Fläche
von 813 m2 auf. Der Gemeinderat kam zum
Schluss, dass der nordseitige Anbau mit
Kosten von 3,3 Mio. Franken insgesamt
mehr Vorteile aufweist und empfiehlt den
Stimmbürgern dieses Projekt.
Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung zu
einem Informations- und Diskussionsabend
ins Pfarreiheim Jonschwil auf Montag, 18.
August 2014, 19.30 Uhr, ein. Vorgängig be-
steht die Gelegenheit, von 18.15 bis 19.15
Uhr den heutigen Kindergartenbau zu
besichtigen.



Nr. 15/2014 15. August 2014

2

Sehr gute Noten für 
Gemeindesteueramt

Vom 15. bis 17. Juli 2014 führte das kanto-
nale Steueramt beim Gemeindesteueramt
Jonschwil eine Grosskontrolle durch. Der
Gemeinderat konnte mit Freude vom de-
taillierten Revisionsbericht Kenntnis neh-
men. Als Gesamteindruck wird festgehal-
ten, dass das Steueramt Jonschwil nach
den geltenden Vorschriften und Vorgaben
sehr gut und pflichtbewusst geführt wird.
Die Leitung des Steueramtes Jonschwil ob-
liegt Pascal Knaus mit rund 50 Stellenpro-
zenten. Weiter sind Finanzverwalter Tony
Brändle mit 25 Stellenprozenten und Sach-
bearbeiterin Dominique Scherrer mit 60
Stellenprozenten für das Gemeindesteuer-
amt tätig. Der Gemeinderat gratuliert den
drei Mitarbeitenden zum guten Revisions-
ergebnis und bedankt sich für die pflicht-
bewusste und exakte Aufgabenerfüllung.

1.-August-Feier 2014 / Dank

Zum zweiten Mal fand die 1.-August-Feier
tagsüber im Rahmen eines Brunches statt.
Schauplatz war dieses Jahr der Bauernhof
von Lydia und Urs Schildknecht in der
Freudenwis. Mehr als 300 Personen ge-
nossen das reichhaltige Buffet, welches
von der Bäuerinnenvereinigung Jonsch-
wil-Schwarzenbach liebevoll hergerichtet
wurde. Ein grosses Dankeschön an die
Bäuerinnen für den ausgezeichneten Ein-
satz und an Lydia und Urs Schildknecht für
das Gastrecht.
Der Festakt beinhaltete ein Gespräch über
die Schweiz zwischen Jörg Köhler, Leiter
Amt für Militär und Zivilschutz und Han-
speter Spörri, ehemals Redaktor beim
Bund. Da Jörg Köhler als Militiärattaché in
Berlin tätig war, konnte er auch berichten,
wie die Schweiz im Ausland gesehen wird.
Hie und da hatte das Publikum auch Grund
zum Schmunzeln. Vielen Dank den beiden
Herren für das interessante Gespräch.
Aus musikalischer Sicht wurde der Anlass
vom Alphorn-Echo vom Wildberg und
Solis Musikexpress umrahmt. Herzlichen
Dank dafür.
Wir danken auch der Bevölkerung für das
zahlreiche Erscheinen und Mitfeiern.

Sanierung Gebäudehülle
Schulhaus 1954 
Schwarzenbach 

Die Fenster sind ersetzt und das Dach
wurde isoliert und neu eingedeckt. Im
Dachgeschoss ist die Fensterfläche ver-
grössert worden, um die Lichtausbeute

zu verbessern. Ende der letzten Ferien-
woche ist das Gerüst vor den Fassaden
West und Süd entfernt worden, um einen
ungestörten Schulbetrieb zu gewährleis-
ten. Seit dem 4. August werden die
Hauptfassaden Ost und Nord neu ge-
dämmt und verputzt. Diese Arbeiten wer-
den, inklusive Arbeitsunterbrechungen
wegen der notwendigen Austrocknungs-
zeiten, un-gefähr 4 bis 5 Wochen dauern.
Ziel ist es, spätestens Ende September
mit allen Arbeiten an der Aussenhülle fer-
tig zu werden. Während den Herbstferien
werden im Innern des Gebäudes noch
einige Arbeiten notwendig sein. Ende der
Herbstferien sind die Sanierungsarbeiten
am Schulhaus 1954 beendet.

Jahrbuch-Serie: 
Sieben Churfirsten

Im Rahmen einer Jahrbuch-Serie werden
mit Jonschwiler Einwohnern alle sieben
Churfirsten bestiegen. Seit 2012 waren je
25 bis 40 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner auf dem Selun, dem Frümsel, dem
Brisi und dem Zuestoll. Als nächstes ist
am Sonntag, 31. August 2014, die Bestei-
gung des Schibenstoll geplant. Die Tour
ist für jedermann/-frau offen, die sich die
jeweilige Tour zutrauen und die Wohnsitz
in der Gemeinde haben. Zum Ausgangs-
punkt gelangen die Teilnehmer/-innen
mit Bussen der Schmidt AG. Auch dieses
Mal werden wir wieder von Regierungs-
präsidentin Heidi Hanselmann begleitet.
Nachfolgend die Details:

Bergtour Schibenstoll:
Sonntag, 31. August 2014

Beschreibung: Der Schibenstoll ist 2236 m
hoch. Ein Bergwanderweg der Kategorie
T3+ führt auf den Gipfel. T3+ gilt als

dergarten oder zur Schule. Hetzen und
Eilen steigern das Unfallrisiko.

5. Achten Sie darauf, dass Ihr Kind wenn
möglich mit anderen Kindern zusam-
men den Weg in den Kindergarten oder
zur Schule geht.

6. Wenn Sie Ihr Kind abholen, dann war-
ten Sie nie auf der anderen Strassen-
seite. Warten Sie direkt beim Kinder-
garten oder vor der Schule und seien
Sie frühzeitig dort.

7. Verzichten Sie darauf, Ihr Kind mit
dem Auto zur Schule zu bringen oder
dort abzuholen. Der Schulweg ist ein
wichtiges Erlebnis für die Kinder.

8. Wenn Ihr Kind auf der Strasse Fehler
macht, strafen Sie es nicht. Sprechen
Sie mit ihm darüber.

9. Verhalten Sie sich stets vorbildlich, sei
es zu Fuss oder mit einem Fahrzeug.

10. Wenden Sie sich bei Problemen oder
Fragen vertrauensvoll an den Verkehrs-
instruktor der Polizei.

Sonnentanz-Festival
Abbau im Gange – 

Detailanalyse folgt später

Das Sonnentanz-Festival ging am Sonn-
tagmorgen zu Ende. Am Freitag besuch-
ten 7‘800 und am Samstag 9‘800 Besu-
cher das Festival in der Degenau. Es wa-
ren nur wenige Zwischenfälle zu ver-
zeichnen.
Im Vergleich zu früheren Konzerten hat
der Gemeinderat beim Sonnentanz stren-
gere Auflagen gemacht. Eine erste Bilanz
zeigt, dass sich diese bewährt haben. Die
Vollintegration des öffentlichen Verkehrs
in die Tickets ergab sehr wenig Besucher
mit Autos und eine entsprechend ruhige
Verkehrssituation. Die Bodenschutzmass-
nahmen verhinderten den Schlamm weit-
gehend. Die Sicherheit auf dem Gelände
war dank einer guten Organisation des
Veranstalters mit genügend Sicherheits-
kräften und Sanitätsleuten sowie in enger
Zusammenarbeit mit der Polizei jederzeit
gewährleistet. Die baulichen Massnah-
men zum Schutz der Dörfer und Anwoh-
ner funktionierten ebenfalls.

Aktuell sind die Abbau- und Aufräumar-
beiten im Gang, die noch mehrere Tage
dauern werden. Eine Ausführliche Bilanz
kann erst in einigen Wochen gezogen
werden. Näher geprüft werden müssen
die Lärmimmissionen, die zu vielen Kla-
gen bei der Polizei und der Gemeinde
führten.

THUR-VERLAG UND
GEMEINDE JONSCHWIL
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„anspruchsvolles Bergwandern“: Die
Markierung ist weiss-rot. Der Weg führt
ab Punkt 1737 durch überwachsene Kar-
renfelder bis unter den Rücken, wo man
ansteigend traversiert, bis ein Zugang
zum problemlosen Gipfelhang führt.
Gegen den Gipfel flacht der Schibenstoll
immer mehr ab. Erforderlich sind Trittsi-
cherheit und gute Berg- oder Trekking-
schuhe.

Für die Tour werden zwei verschiedene
Gruppen gemacht:
Gruppe 1: Ab Alt St.Johann wird mit dem
Sessellift auf die Alp Sellamatt, 1390 m,
gefahren, um den Aufstieg zu verkürzen.
Von dort geht es über Hinderlücheren
(1546 m), Rüggli (1737 m) Richtung Schi-
benstoll. Diese Gruppe hat 850 Höhen-
meter zu bewältigen, was knapp 3 Std.
braucht.
Gruppe 2: Diese Gruppe macht den
gesamten Aufstieg ab Alt St. Johann, das
auf 891 m Höhe liegt. Die Höhendifferenz
für diese Gruppe beträgt 1'350 Meter, d.h.
es werden etwa 4 Std. Aufstiegszeit benö-
tigt.

Treffpunkt: Schwarzenbach, Haltestelle
Kapelle: 7.00 Uhr / Jonschwil, Lütisbur-
gerstrasse 9 (Postautobetrieb Schmidt
AG): 7.10 Uhr.
Gehzeiten/Abstieg: Nach dem Treffpunkt
beider Gruppen auf dem Gipfel wird
gemeinsam abgestiegen bis zur Sella-
matt, ca. 2 Std.
Nachmittag: Beim Clubheim des SAC
Uzwil kann am frühen Nachmittag
Selbstmitgebrachtes grilliert und der
Durst gelöscht werden.
Kosten: Postauto-Extrafahrt (abhängig
von der Anzahl Teilnehmer)
Durchführung: Über die Durchführung
wird am Freitagnachmittag, 29. August
2014, entschieden. Der Entscheid wird
auf der Website der Gemeinde (www.jon-
schwil.ch) publiziert. Bei ungünstigen
Verhältnissen muss die Tour auf das Jahr
2015 verschoben werden.
Ausrüstung: Vollständige Wander-Ausrüs-
tung, Sonnenschutzcreme, Sonnenbrille,
Rucksack, Verpflegung, Trinkflasche
Leitung Wanderung: Roman Schmidt
und Stefan Frei
Fragen: Roman Schmidt, Tel. 071 999 13
76 oder Stefan Frei, Tel. G 071 929 59 28
Anmeldung: bis 26. August 2014mit dem
folgenden Anmeldetalon oder per E-Mail
an Gemeindesekretariat, E-Mail: gemein-
de@jonschwil.ch

Am Sonntag, 24. August 2014, und im
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen
an den Vortagen, findet statt:

Ersatzwahl Schulrat:
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Schulra-
tes für den Rest der Amtsdauer 2013/2016
(2. Wahlgang)

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, 
Schulhaus
Sonntag, 24. August 2014
10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche
Stimmabgabe:
- Per Post: Dienstag vor dem Abstim-
mungssonntag bis zur letzten Leerung
des Post-Briefkastens
- Einwurf in den Briefkasten beim Ge-
meindehaus am Abstimmungssonntag
bis zur Urnenschliessung (d.h. bis 11.00
Uhr)
- Abgabe an der Urne: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnenschliessung (d.h.
bis 11.00 Uhr)
Bezüglich der Formvorschriften für die
briefliche Stimmabgabe wird auf die
ergänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 21. August 2014 und am
Freitag, 22. August 2014, kann bei der
Gemeinderatskanzlei während den Büro-
öffnungszeiten (08.00 bis 11.30 und 14.00
bis 17.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden.

Am Sonntag, 28. September 2014, und
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen an den Vortagen, finden statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über
folgende Vorlagen:
- Volksinitiative „Schluss mit der MWST-
Diskriminierung des Gastgewerbes“
- Volksinitiative „Für eine öffentliche
Krankenkasse“

Kantonale Volksabstimmung über fol-
gende Vorlagen:
- Kantonsratsbeschluss über Teilabbruch
und Erweiterung der Kantonsschule
Sargans
- Kantonsratsbeschluss über den Teilab-
bruch und Ersatzneubau der Landwirt-
schaftsschule am Landwirtschaftlichen
Zentrum St. Gallen in Salez

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, 
Schulhaus
Sonntag, 28. September 2014
10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche
Stimmabgabe:
- Per Post: Dienstag vor dem Abstim-
mungssonntag bis zur letzten Leerung
des Post-Briefkastens
- Einwurf in den Briefkasten beim Ge-
meindehaus am Abstimmungssonntag
bis zur Urnenschliessung (d.h. bis 11.00
Uhr)
- Abgabe an der Urne: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnenschliessung (d.h.
bis 11.00 Uhr)
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Anmeldung für Schibenstoll-Tour: (bis 26. August 2014)

Name, Vorname:

Strasse, PLZ Ort:

Tel. / E-Mail:

□ Ich nehme bei der Gruppe 1/Wandern (Sesselbahn bis Sellamatt) teil.

□ Ich nehme bei der Gruppe 2/Wandern (ganzer Aufstieg) teil.

□ Ich steige in ………………………………. (Schwarzenbach oder Jonschwil) ein.

Per Post an: Gemeinde Jonschwil, Poststrasse 12, 9243 Jonschwil, 

oder per E-Mail an: gemeinde@jonschwil.ch

ABSTIMMUNG / WAHLEN
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Bezüglich der Formvorschriften für die
briefliche Stimmabgabe wird auf die
ergänzenden Informationen auf dem
Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 25. September 2014 und
am Freitag, 26. September 2014, kann bei
der Gemeinderatskanzlei während den
Büroöffnungszeiten (08.00 bis 11.30 und
14.00 bis 17.00 Uhr) vorzeitig persönlich
gestimmt werden.

Die Abstimmungsunterlagen werden an-
fangs September zugestellt.

Rückblick auf 1. August:
Häufige Regelverletzungen
Nach jeder Nationalfeier gibt es negative
Rückmeldungen aus der Bevölkerung,
weil beim Abbrennen von Feuerwerk
Regeln massiv verletzt werden. Im Vorfeld
der Nationalfeier wird immer publiziert,
wie der richtige Umgang mit Feuerwerk
bewerkstelligt werden muss. Die Rekla-
mationen betreffen folgende Punkte:
- Das Feuerwerk hat eine Gebrauchsan-
weisung, die zu beachten ist. Wenn bei-
spielsweise vermerkt ist, dass eine gan-
ze „Batterie“ von Raketen nur mit
einem Mindestabstand von 40 Metern
zum nächsten Gebäude gezündet wer-
den darf, dann ist es höchst fahrlässig,
wenn solches Feuerwerk sieben Meter
neben dem Nachbarhaus abgebrannt
wird.
- Die Benützung fremder Grundstücke
für das Abbrennen ist grundsätzlich
nicht gestattet – es sei denn, der betrof-
fene Grundeigentümer lasse dies zu.
Ebenso ist es nicht gestattet, Feuerwerk
auf öffentlichen Strassen abzubrennen.
Die Rückstände und die Hitze des Feu-
erwerks beschädigen den Strassenbe-
lag.
- Das Aufräumen der Rückstände nach
dem Feuerwerk sollte eine Selbstver-
ständlichkeit sein! Einige Hobby-Feuer-
werker lassen die Rückstände einfach
liegen und denken, der Nachbar oder
die Gemeinde räume das dann schon
weg.
Wenn die Regeln zum Abbrennen von
Feuerwerk nicht besser beachtet werden,
wird man nicht darum herumkommen,
Einschränkungen zu verfügen und öfters
die Polizei einzuschalten.

E-Zigaretten 
und E-Shishas:

Eine aufrüttelnde Information 
der Jugendberatung…

In jüngster Zeit wurden von Eltern Fragen
zu E-Zigaretten und E-Shishas gestellt. E-
Zigaretten sind in der Schweiz seit 2005
und die E-Shishas seit 2012 bekannt.
Anfänglich konnten E-Zigaretten aus-
schliesslich über das Internet bestellt wer-
den. In der Zwischenzeit sind die Produkte
in Kiosken und Läden erhältlich. Sie locken
mit attraktiven Aromen und entwickeln
sich zum Modeprodukt für Kinder und
Jugendliche. Lehrpersonen und Jugendbe-
ratungsstellen stehen den E-Produkten,
die bereits auch an Primarschulen auftau-
chen, oftmals ratlos gegenüber.

Schädlich fürs jugendliche Hirn
Bei einer Veranstaltung des ZEPRA (Zent-
rum für Prävention und Gesundheitsför-
derung) wurde umfassend informiert.
Insbesondere das Hauptthema „Einfluss
von Suchtmitteln auf die Gehirnentwick-
lung von Kindern und Jugendlichen“ - ein
Referat von Frau Dr. med. Catherina Wolf,
Kinderneurologin vom Ostschweizer Kin-
derspital, stimmt sehr nachdenklich.
Das jugendliche Hirn reagiert - aus neu-
rologischer Sicht - sehr sensibel auf Sub-
stanzen wie z.B. Nikotin / Cannabis oder
Alkohol. Diese wirken auf die Nerven-
substanz im Hirn nachweislich sehr pro-
blematisch. Strukturelle Veränderungen
im Hirn von jugendlichen Konsumenten
sind nachweis- und sichtbar. Es sind u.a.
weniger Glutamatrezepturen vorhanden,
die fürs Lernen äusserst wichtig wären.
Tabakrauch enthält etwa 4800 bekannte
Substanzen. 90 davon sind krebserre-
gend, resp. erbgutverändernd.

Irreparable Schäden
Frühes Rauchen – ab 12 Jahren – beein-
trächtigt ganz klar die Hirnfunktionen von
Jugendlichen. Zigarettenkonsum führt zu
strukturellen Hirnveränderungen. Früher
Cannabiskonsum reduziert die Hirnfunk-
tionen signifikant (psychomotorische Ver-
langsamung, Aufmerksamkeitsstörungen,
Gedächtnisprobleme, Einschränkung der
Handlungsplanung etc.). Die negativen
Auswirkungen auf die Hirnentwicklung
sind eindeutig belegt, Reparaturen der
Schädigungen sind nicht mehr möglich.
Die Liquids von E-Shishas und E-Zigaret-
ten enthalten toxische Substanzen, die
krebserregend sind. Nachfüllkartuschen
welche als nikotinfrei deklariert sind, kön-
nen Nikotin enthalten.

Bedenkliche Inhaltsstoffe
Zum gleichen Thema gibt es auch Aussa-
gen aus einem Kassensturztest "E-Zigaret-
ten im Test; so gefährlich sind sie wirklich"
vom 29. April 2014: Bei diesem Test wurden
die verschiedenen Liquids auf toxische
Substanzen untersucht. Ergebnis: Die In-
haltsstoffe sind sehr bedenklich.

Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde

Wil-Uzwil
Wir suchen per 1. Oktober  2014 oder
nach Vereinbarung eine/-n

KESB Mitarbeiter/-in im 
Revisorat (40%)

Ihre Aufgaben:
• Prüfung Beistandschaftsrechnungen
und Inventare
• Berichtskontrolle und Mahnwesen 
• Vorbereitung von einfachen Behör-
denbeschlüssen
• Beurteilung von Vermögensanlagen
Ihr Profil:
• Kaufmännischer Berufsabschluss
oder eine gleichwertige Aus- oder
Weiterbildung 
• Berufserfahrung im Finanz- oder
Buchhaltungsbereich
• Belastbare Persönlichkeit mit einem
Flair für Zahlen 

Wir bieten:
• Interessante, vielseitige und verant-
wortungsvolle Tätigkeit
• Zeitgemässe Anstellungsbedingun-
gen 
• Möglichkeit zur Weiterbildung
Weitere Informationen erhalten Sie bei
Martin Widmer, Präsident, sowie bei
Christian Bernhardsgrütter, Vizepräsi-
dent, Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil (KESB), Tel.
058 228 68 20. Ihre vollständige Bewer-
bung mit Foto senden Sie bitte bis 21.
August 2014 an die KESB Wil-Uzwil,
Martin Widmer, Raiffeisenplatz 2, 9244
Niederuzwil.

Feuerungskontrolle
Abgasmessungen an Öl- und 

Gasfeuerungen

Im Dorf Schwarzenbach sind in diesem
Jahr die Abgasmessungen wieder fällig.
Alle Anlagebetreiber, welche die Feue-
rungskontrolle durch eine anerkannte
Servicefirma ausführen lassen, müssen
den Messrapport bis 31. Oktober 2014 an
die amtliche Fachstelle (Markus Wick,

GEMEINDEVERWALTUNG



Buchenstr. 36, 9524 Zuzwil) eingereicht
haben. Wenn Sie die Abgasmessung nicht
durch eine Servicefirma ausführen las-
sen, wird sie durch Markus Wick, Kamin-
fegermeister, in Verbindung mit Kaminfe-
gerarbeiten durchgeführt.
Folgende Mess- und Servicefirmen sind
aufgrund ihrer nachgewiesenen Berufs-
und Fachkenntnisse befugt, in der Ge-
meinde Jonschwil im Auftrag von Privaten
Emissionsmessungen durchzuführen:
- AWT Albert-Wärmetechnik AG, Tur-
benthal
- Bissegger Alfred GmbH, Oberwangen
- Buderus Heiztechnik AG, Cham 
- Cipag AG, Oensingen
- CTC Giersch AG, Otelfingen
- Diener Service AG, Sissach
- Duttwyler-Service GmbH, Herisau
- Eigenmann Ernst, St. Gallen
- ELCO AG, Winterthur
- Enertec Heizungstechnik GmbH,
Niederuzwil
- EOS Electro-Oil Service AG, Rorscha-
cherberg
- Flammco-Therm, Sirnach
- Andreas Frei Feuerungstechnik, Wol-
fertswil
- Hälg & Co AG, St. Gallen
- Hoval Herzog AG, Feldmeilen
- Hugentobler Jürg, Kaminfeger, Wil
- Hugentobler René AG, Züberwangen
- Knöpfel GmbH, Oberuzwil
- Ledergerber Cornel, Kaminfeger, Uzwil
- Walter Meier AG, Schwerzenbach, Ser-
vicestelle Oberbüren
- Müller Peter, St. Gallen
- Quinter + von Ah Heizungen und Feue-
rungen, Wilen und Busswil
- SIXMADUN AG, Sissach
- Techn. Betriebe Wil
- Vaillant GmbH, Dietikon
- Viessmann (Schweiz) AG, Spreitenbach
- Weishaupt AG, Geroldswil
- Hans Wittenwiler AG, Bronschhofen
Markus Wick, Zuzwil, 
amtlicher Kontrolleur

Abfallverwertung
Bioabfuhr

Zusätzlicher Sammelpunkt
Ab sofort befindet sich bei der Einmün-
dung des Stationswegs in die Wilerstrasse
in Schwarzenbach ein neuer Sammel-
punkt für die Bioabfuhr. Die Container
und Bündel sind jeweils am Donnerstag
bis 7.00 Uhr am Sammelpunkt bereitzu-
stellen. Eine Liste mit allen Sammelpunk-
ten kann beim Front-Office, Tel. 071 929
59 22 oder einwohneramt@jonschwil.ch,
bezogen werden.

AHV-Zweigstelle
Vereinfachtes Abrechnungsverfahren

für Arbeitgeber

Das vereinfachte Abrechnungsverfahren
ist eine administrative Erleichterung für
alle Arbeitgebende, welche folgende Vor-
aussetzungen erfüllen:
- der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/
-in darf pro Jahr Fr. 21‘060 nicht über-
steigen (Eintrittsschwelle 2. Säule);
- die gesamte Lohnsumme des Betriebes
darf pro Jahr Fr. 56‘160 (doppelte maxi-
male jährliche Altersrente der AHV)
nicht übersteigen;
- die Löhne des gesamten Personals müs-
sen im vereinfachten Verfahren abge-
rechnet werden;
- die Abrechnungs- und Zahlungsver-
pflichtungen müssen ordnungsgemäss
eingehalten werden.
Arbeitgebende, welche alle vier Voraus-
setzungen erfüllen, können frei entschei-
den, ob sie das vereinfachte Verfahren
wählen wollen. Im vereinfachten Abrech-
nungsverfahren wird zusätzlich zu den
bekannten Sozialversicherungsabzügen
AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Ver-
waltungskosten eine Quellensteuer von
fünf Prozent erhoben. Die Abrechnung
und der Bezug der Sozialversicherungs-
beiträge und der Quellensteuer erfolgen
nur einmal pro Jahr.
Der Arbeitgeber zieht die Sozialversiche-
rungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die
Quellensteuer von fünf Prozent (0,5 Pro-
zent Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent
Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils
vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeit-
nehmenden erhalten von der Ausgleichs-
kasse eine Bescheinigung über die abgelie-
ferte Steuer, welche sie der Steuererklärung
beilegen. Eine solche Besteuerung hat den
Vorteil, dass das vereinfacht abgerechnete
Einkommen nicht mehr im ordentlichen
Verfahren versteuert werden muss.
Damit fällt ein solches Einkommen auch
nicht in die Progression.
Die Beiträge, die Verwaltungskosten so-
wie die Quellensteuer werden wie folgt
übernommen:
- AHV/IV/EO: 10,3 Prozent je zur Hälfte
durch Arbeitnehmenden und Arbeitge-
benden
- ALV: 2,2 Prozent je zur Hälfte durch
Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden
- Familienzulagen: 1,4 Prozent zu Lasten
des Arbeitgebenden
- Verwaltungskosten: max. 5 Prozent zu
Lasten des Arbeitgebenden
- Quellensteuer: 5 Prozent zu Lasten des
Arbeitnehmenden

Die Anmeldeformulare können im Onli-
ne-Schalter auf www.svasg.ch herunter-
geladen oder bei der AHV-Zweigstelle,
Tel. 071 929 59 22, bezogen werden.

Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche)

Baubewilligungsverfahren:

- Gemeinde Jonschwil: Sanierung Ge-
bäudehülle Kindergarten / Nachtrag
auf Grundstück Nr. 149, Schulstrasse
16, 9536 Schwarzenbach
- Bachofen Hansjörg: Fassadenrenova-
tion Ferienhaus auf Grundstück Nr. 330,
Äueli 827, 9536 Schwarzenbach
- Storchenegger Alois: Überdachter Sitz-
platz, Dach bei Heuablad auf Grund-
stück Nr. 578, Erlenhof, 9243 Jonschwil
- Hollenstein AG Garage Apollo: Abbruch
best. Unterstand, Ersatzbau Lagerhalle
auf Grundstück Nr. 522 u. 1295, Apollo-
strasse, 9536 Schwarzenbach
- Helg Cirill: Gedecktes Brennholzlager
ohne Fundament auf Grundstück Nr.
235, Breitistrasse 6, 9536 Schwarzen-
bach

Betreibungsamt
Leistungssistierung bei Nichtbezahlen

der Krankenkassen-Prämien

Der Kantonsrat hat beschlossen, per 1.
Januar 2015 eine Liste der obligatorisch
krankenversicherten Personen einzufüh-
ren, die ihrer Prämienbezahlungspflicht
trotz Betreibung nicht nachkommen. Mit
der Einführung der Liste wird im Kanton
St.Gallen das System der Leistungssistie-
rung eingeführt. Der Krankenversicherer
sistiert die Leistungen für in die Liste auf-
genommene Versicherte, für welche er im
Betreibungsverfahren ein Fortsetzungs-
begehren gestellt hat. Die Leistungssistie-
rung gilt für Leistungen, die während der
Dauer der Sistierung erbracht werden.
Notfallbehandlungen sind von der Leis-
tungssistierung ausgenommen. Keine
Leistungssistierung erfolgt zudem für
Bezüger von Sozialhilfe oder von Ergän-
zungsleistungen sowie für Kinder bis zum
vollendeten 18. Altersjahr.

Eine Aufhebung der Leistungssistierung
durch den Krankenversicherer erfolgt in
folgenden Fällen:
- Nach Begleichung der ausstehenden
Forderungen der obligatorischen Kran-
kenversicherung (OKP);
- Nach einem Entscheid der Sozialversi-
cherungsanstalt des Kantons St.Gallen
betreffend die Übernahme der mit Ver-
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lustscheinen und diesen gleichgesetz-
ten Rechtstiteln ausgewiesenen OKP-
Forderungen;
- Mit dem Eintritt der versicherten Per-
son in die finanzielle Sozialhilfe;
- Mit der Ausrichtung von Ergänzungs-
leistungen an die versicherte Person.

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 5. Juli 2014
Die Feuerwehr musste nach einem Sturm
wegen eines umgestürzten Baums um
0.30 Uhr ausrücken. Die Fahrbahn wurde
gesichert. Der Baum wurde zersägt und
weggeräumt.

Einsatz vom 15. Juli 2014
Nachdem die Mitarbeiter einer Tankstelle
einen Brandgeruch festgestellt haben,
wurde die Feuerwehr alarmiert. Es wurde
eine angeschmorte Kartonschachtel ge-
funden, die hinter ein elektrisches Gerät
gefallen war.

Einsatz vom 22. Juli 2014
Im Bereich des Thurhanges hat es kleine-
re Erdrutsche gegeben. Die Feuerwehr
sperrte die Uferzone und den Thurweg
entlang der ARA ab.

Grundbuchamt
Handänderungen 

im April/Mai/Juni 2014

1. Grundstück Nr. S20344, Oberstetten-
strasse 8, Schwarzenbach, 4 1/2-Zim-
merwohnung im Attikageschoss
Nord/West mit Kellerabteil Nr. 11
(95/1000 Miteigentum an Grundstück
Nr. 64); Grundstück Nr. S20346, Ober-
stettenstrasse 8, Schwarzenbach, Hob-
byraum Nr. 2 im Untergeschoss
(3/1000 Miteigentum an Grundstück
Nr. 64); Grundstücke Nr. M30368 und
M30369, Oberstettenstrasse 8, Schwar-
zenbach, je 1/16 Miteigentum an
Grundstück Nr. S20347 (Tiefgarage mit
16 Einstellplätzen im Untergeschoss),
Veräusserin: A+I Architekten + Ingeni-
eure HTL GmbH, Toggenburgerstrasse
64a, 9500 Wil, Erwerber: Gassmann
Hans und Frisch Gassmann Jeanette,
Leberbäumlistrasse 5, 8153 Rümlang
(Miteigentümer zu je 1/2)

2. Grundstück Nr. 29, Schalmenacker,
Schwarzenbach, 11'671 m2 Acker/
Wiese, Veräusserer: Schmid Emil, Von
Thurnstrasse 33, 9500 Wil, Erwerberin:
Laco Real 3 AG, Seestrasse 10, 9326
Horn

3. Grundstück Nr. 163, Schulstrasse 10,
Schwarzenbach, Wohnhaus Vers.-Nr.
63, Scheune Vers.-Nr. 64, Lager Vers.-
Nr. 65 mit 988 m2 Gebäude, Gartenan-
lage, übrige befestigte Fläche, Veräus-
serin: Erbengemeinschaft Karrer Jo-
hann, c/o Ziegert Rita, Ulrich-Rösch-
strasse 22, 9500 Wil, Erwerber: Karrer
Hans Peter, Schulstrasse 10, 9536
Schwarzenbach

4. Grundstück Nr. S20267, Schachen-
strasse 9, Jonschwil, 4 1/2-Zimmer-
wohnung im 1. Obergeschoss links mit
Kellerabteil Nr. 3 (148/1000 Miteigen-
tum an Grundstück Nr. 418); Grund-
stücke Nr. M30249, M30250, Scha-
chenstrasse 9, Jonschwil, je 1/14 Mitei-
gentum an Grundstück Nr. S20273
(Tiefgarage mit 14 Autoabstellplätzen
im Untergeschoss), Veräusserin: Trefi-
na AG, Sägeweg 1, 9242 Oberuzwil, Er-
werberin: Rütsche Cornelia, Schul-
strasse 6, 8523 Hagenbuch

5. 1/2 Miteigentumsanteil an Grund-
stück Nr. 1328, Wilerstrasse 19,
Schwarzenbach, Wohn-/Geschäfts-
haus Vers.-Nr. 1801 mit 1'732 m2 Ge-
bäude, übrige befestigte Fläche, Acker,
Wiese, Veräusserin: Derungs Carmen,
Rebwiesstrasse 745, 9523 Züberwan-
gen, Erwerber: Derungs Wendelin,
Grubenstrasse 11, 9500 Wil

6. Grundstück Nr. 495, Lütisburgerstras-
se 9, Jonschwil, Wohnhaus/Garage/
Werkstatt Vers.-Nr. 777, Garage Vers.-
Nr. 1251 mit 1'359 m2 Gebäude, Gar-
tenanlage, übrige befestigte Fläche,
Veräusserin: Schmidt AG Postauto und
Garage, Lütisburgerstrasse 9, 9243 Jon-
schwil, Erwerber: Brunner Ueli, Lören-
strasse 32, 9230 Flawil

7. 1/2 Miteigentumsanteil an Grundstück
Nr. 1088, Hirschenstrasse 11, Schwar-
zenbach, Einfamilienhaus Vers.-Nr.
1051 mit 694 m2 Gebäude, Gartenanla-
ge, Veräusserer: Maier Josef, Hirschen-
strasse 11, 9536 Schwarzenbach, Erwer-
berin: Maier Adela, Hirschenstrasse 11,
9536 Schwarzenbach

8. Grundstück Nr. 1498, Schachenstras-
se, Jonschwil, 201 m2 Gartenanlage,
Veräusserin: Rewotex AG, Sägeweg 1,
9242 Oberuzwil, Erwerber: Siegentha-
ler Rolf, Mülistrasse 6a, 9243 Jonschwil

9. 31'174 m2 ab Grundstück Nr. 602 als
Grundstück Nr. 1748, Neuhof, Jon-
schwil; Grundstück Nr. 612, Neuhof-
strasse, Jonschwil, 10'049 m2 Acker,
Wiese, Veräusserin: Schuler Josefa, Bi-
bersee 2, 6330 Cham, Erwerber: Bran-
des Notker, Neuhofstrasse 6, 9243 Jon-
schwil

10. 53'989 m2 ab Grundstück Nr. 602 als
Grundstück Nr. 1747, Neuhof, Jon-
schwil; Grundstück Nr. 611, Neuhof-
strasse, Jonschwil, Remise Vers.-Nr.
830 mit 11'695 m2 Gebäude, Acker,
Wiese, übrige befestigte Fläche, flies-
sendes Gewässer, Veräusserin: Schuler
Josefa, Bibersee 2, 6330 Cham, Erwer-
ber: Schildknecht Urs, Freudenwis
442, 9243 Jonschwil

11. Grundstück Nr. 602, Neuhof 449, Jon-
schwil, Wohnhaus Vers.-Nr. 449,
Scheune Vers.-Nr. 450 mit 1'866 m2
Gebäude, Acker, Wiese, übrige befe-
stigte Fläche, Veräusserin: Schuler Jo-
sefa, Bibersee 2, 6330 Cham, Erwerber:
Kern Roger und Kern Karin, Neuhof
449, 9243 Jonschwil (Miteigentümer zu
je 1/2)

12. Grundstück Nr. S20319, Oberdorf-
strasse 4, Jonschwil, 5 1/2-Zimmer-
wohnung A21 mit Abstellraum im Atti-
kageschoss und mit Keller A21 im
Untergeschoss (112/1000 Miteigen-
tum an Grundstück Nr. 696); Grund-
stücke Nr. M30347 und M30348, Ober-
dorfstrasse 4, Jonschwil, je 1/20 Mitei-
gentum an Grundstück Nr. S20314
(Tiefgarage mit 20 Autoabstellplätzen
im Untergeschoss), Veräusserin: tecti
invest ag, alte Haslenstrasse 5, 9053
Teufen, Erwerber: Bicer Özkan, Reb-
hofweg 20, 9500 Wil

13. Grundstück Nr. 299, Riet, Jonschwil,
8'041 m2 Acker, Wiese, Veräusserer:
Wihler Marcel, 6904 Burnt Sienna Cir-
cle Naples, USA-34109 Florida, Erwer-
ber: Wihler Andrew, Ulmenweg 1, 5000
Aarau

14. Grundstück Nr. S20095, Schachen-
strasse 15, Jonschwil, 4 1/2-Zimmer-
wohnung im Obergeschoss (Trakt B)
mit Garage und Keller (177/1000 Mit-
eigentum an Grundstück Nr. 1204),
Veräusserer: Dusel Thomas, Scha-
chenstrasse 15, 9243 Jonschwil, Erwer-
ber: Peterer Daniel, Toggenburger-
strasse 18, 9532 Rickenbach b. Wil

15. Grundstück Nr. 67, Feldstrasse 9,
Schwarzenbach, Wohnhaus Vers.-Nr.
163 mit 550 m2 Gebäude, Gartenanla-
ge, Veräusserer: Maier Josef, Hirschen-
strasse 11, 9536 Schwarzenbach, Er-
werberin: Maier Susann, Feldstrasse 9,
9536 Schwarzenbach

16. Grundstück Nr. 1218, Sonnenrain-
strasse 5, Jonschwil, Einfamilienhaus
Vers.-Nr. 1230 mit 571 m2 Gebäude,
Gartenanlage, übrige befestigte Flä-
che, Veräusserer: Portner Markus, Son-
nenrainstrasse 5, 9243 Jonschwil, Er-
werber: Serra Marco und Serra Bettina,
Gewerbestrasse 4, 9242 Oberuzwil
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17. 2/3 Miteigentum an Grundstück Nr.
891, Brühlstrasse 4, Jonschwil, Mehrfa-
milienhaus Vers.-Nr. 864, Garagen
Vers.-Nr. 905 mit 858 m2 Gebäude,
Gartenanlage, übrige befestigte Flä-
che; Grundstück Nr. 1258, Brühlstras-
se, Jonschwil, Garagen Vers.-Nr. 1227
mit 93 m2 übrige befestigte Fläche,
Veräusserer: Schwarz Daniela, Eich-
strasse 8, 9553 Bettwiesen, und Gehrer
Barbara, Amselstrasse 2, 9535 Wilen b.
Wil (Miteigentümer zu je 1/2), Erwer-
ber: Keller Patrik, Meisenweg 13, 9500
Wil

18. Grundstück Nr. 1690, Baumgarten-
strasse 7a, Jonschwil, Einfamilienhaus
Vers.-Nr. 1878 mit 485 m2 Gebäude,
Gartenanlage, Strasse, Weg, Veräusse-
rer: Kokoric Danijel und Kokoric Dani-
jela, Baumgartenstrasse 7a, 9243 Jon-
schwil (Miteigentümer zu je 1/2), Er-
werber: Baralija Bafti, Baralija Zyhra
und Baralija Kushtrim, Toggenburger-
strasse 113, 9500 Wil (Miteigentümer
zu je 1/3)

Belastete Standorte neu im 
Grundbuch

Das Amt für Umwelt und Energie (AFU)
hat auf verschiedenen Grundstücken im
Grundbuch der Gemeinde Jonschwil die
Anmerkung «Belasteter Standort nach
Art. 32c Abs. 2 Umweltschutzgesetz» ein-
getragen. Diese Anmerkung weist darauf
hin, dass die Grundstücke im Kataster der
belasteten Standorte eingetragen sind.
Sämtliche betroffenen Grundeigentümer
wurden mit einem separaten Schreiben
über die Anmerkung informiert. Bei Fra-
gen oder Unklarheiten im Zusammen-
hang mit der Anmerkung als belasteter
Standort können sich die Eigentümer
direkt an das Amt für Umwelt und Ener-
gie, Abteilung Boden und Stoffkreislauf,
Tel. 058 229 30 88 oder 
E-Mail info.afu@sg.ch, wenden.

Alle Schuleinheiten
…„viel Erfolg“…

540 Schülerinnen und Schüler sind am
11. August 2014 an unseren drei Schul-
standorten ins neue Schuljahr gestartet.
Für Einige ist es der Beginn ihrer „Schul-
karriere“, andere erleben es bereits zum
zweiten, dritten, vierten… Mal oder wer-
den in einem Jahr ins Berufsleben oder in
eine höhere Schule übertreten.
So unterschiedlich die Erwartungen und
Ansprüche der Schülerinnen und Schüler
sein werden, so gross ist das Bestreben
unserer Lehrpersonen, allen einen gut
gefüllten „Rucksack“ mit Wissen, Werte-
haltungen und auch Selbst- und Sozial-
kompetenz auf den späteren Lebensweg
mitzugeben.
Wir alle von den Schulen Jonschwil-
Schwarzenbach (Lehrpersonen, Schul-
verwaltung, Hauswarte, Hausdienste und
Schulrat) freuen uns, dazu Unterstützung
und Hilfe geben zu können.
Für die Persönlichkeitsentwicklung jedes
Kindes sind „Leitplanken“, Regeln wich-
tig und wertvoll. Sie sind für sie Orientie-
rung und Massstab zugleich. Es erleich-
tert ihnen die Integration in die Gruppen
und in die Gemeinschaft, ermöglicht
ihnen ein kulturelles Grundverständnis.
Dazu ist es nicht notwendig, dass zu
Hause und in der Schule die gleichen
Regeln gelten. Vielmehr ist es für uns und
insbesondere für unsere Lehrpersonen
wichtig, dass im Schulbetrieb die Regeln
der Schule von Allen respektiert werden.
Ich danke den Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten für die willkommene Unter-
stützung. 
Unsere Lehrpersonen, alle weiteren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sowie der
Schulrat freuen und bedanken sich für
die aktive Zusammenarbeit, und wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern
ein erfolgreiches neues Schuljahr!
Köbi Zimmermann, Schulratspräsident 

Primarschule Jonschwil
Jahresmotto: Schlüssel zum Glück

Elternabende
20. August 2014 Elternabend Kinder-

garten Yvonne Müller 
25. August 2014 Elternabend 1./2.

Klassen
28. August 2014 Elternabend Kinder-

garten Seraina Willi
9. September 2014 Elternabend 5./6.

Klassen

Elternabende der 5./6. Klasse Jonschwil
werden in Form von persönlichen Kon-
taktgesprächen durchgeführt. Die Eltern
werden durch die Klassenlehrperson ent-
sprechend informiert. 

Hausaufgabenhilfe
Die Primarschule bietet zweimal wö-
chentlich eine Hausaufgabenhilfe an.
Dieses unterstützende Angebot kann
aber nur mit genügend Anmeldungen
stattfinden. Bitte nehmen Sie bei Bedarf
mit der Klassenlehrperson oder mit
Manuela Früh Kontakt auf. Der Eintritt in
die Hausaufgabenhilfe ist flexibel.

Schulische Projekte und Aktivitäten
Wir werden Sie laufend über Erlebnisse
aus der Schulstube informieren.

Primarschule 
Schwarzenbach

Jahresmotto: Schlüssel zum Glück

Elternabende
18. August 2014 Elternabend 3./4. Klas-

sen 
25. August 2014 Elternabend Kindergar-

ten und Unterstufe
inklusive Referat mit
Herrn Mock

27. August 2014 Elternabend 5./6. Klas-
sen

Die Eltern erhalten jeweils eine persönli-
che Einladung. Wir schätzen den persön-
lichen Kontakt mit den Eltern sehr und
sind froh, wenn Sie an den Elternaben-
den teilnehmen. Entschuldigungen/Ab-
meldungen nehmen die Klassenlehrper-
sonen entgegen.

Schulische Projekte und Aktivitäten
Wir werden Sie laufend über Erlebnisse
aus der Schulstube informieren.

Littering
Mit Sorge nehmen wir die Verschmutzun-
gen um unser Schulhaus zur Kenntnis.
Sie entstehen nach der Schulzeit, an den
Abenden und in den Ferien. Verursacher
sind nicht unsere Schülerinnen und
Schüler, sondern Jugendliche und junge
Erwachsene. Bitte helfen Sie mit!
Roger Reich, Schulleiter Primarschulen

SCHULVERWALTUNG

Eine lebendige Gemeinde.
Fröhliches Miteinander: 

Frauenchor Schwarzenbach
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Für die Primarschulen Jonschwil-Schwar-
zenbach wird von Montag bis Freitag ein
betreuter Mittagstisch angeboten. Die
Schulkinder erhalten eine einfache, frisch
zubereitete Mahlzeit mit Gemüse und
Salat.
Tarife: Fr. 6 pro Mahlzeit / Vor-

schulalter (in Begleitung
eines Erwachsenen)
Fr. 8 pro Mahlzeit / Primar-
und Oberstufenschüler
Fr. 11 pro Mahlzeit /
Erwachsene

Standort: Im Familienzentrum, Dörfli
3, 9536 Schwarzenbach, Tel.
071 923 35 98
Montag bis Freitag 11.40 bis
13.15 Uhr, ausgenommen
Schulferien oder schulfreie
Tage

Auskunft/ Leiterin Mittagstisch, Gabi
Anmeldung: Joos, Tel. 078 629 40 10

Die Schule organisiert einen Fahrdienst
von Jonschwil nach Schwarzenbach zum
Mittagstisch und zurück. Die Schülerinnen
und Schüler werden um 11.40 Uhr beim
Schulhaus Notker abgeholt, nach Schwar-
zenbach zum Familienzentrum gefahren
und um 13.15 Uhr wieder nach Jonschwil
zur Schule gebracht. Die Sicherheitsvor-
kehrungen bezüglich Kinderrückhaltesys-
teme werden berücksichtigt.
Eine Anmeldung ist semesterweise, quar-
talsweise oder kurzfristig und tageweise
möglich. Abmeldungen haben frühzeitig,
jedoch spätestens bis 9.00 Uhr des betref-
fenden Tages an die Mittagstischleitung
zu erfolgen. Bei unentschuldigtem Feh-
len oder zu später Abmeldung wird das
Essen verrechnet. 

OZ Degenau
Schulbeginn

Für unsere 1. Klassen endet heute die erste
Schulwoche auf der Oberstufe. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern
nochmals ein erfolgreiches Schuljahr und
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Elternabend 1. Oberstufe
Für die Eltern mit Kindern in der 1. Ober-
stufe findet am Donnerstag, 21. August
2014, 19.30 Uhr, in der Aula des OZ Dege-
nau eine Informationsveranstaltung statt. 

Besondere Unterrichtswoche
Bereits in der dritten Schulwoche findet
für alle Schülerinnen und Schüler die
besondere Unterrichtswoche statt. Wäh-
rend die 1. Klassen zwei Kennenlerntage
in der Region durchführen, weilt die 2.
Oberstufe im Kulturlager, wobei die Klas-
sen überall in der Schweiz unterwegs
sind. Die 3. Klassen absolvieren gemein-
sam das Sommersportlager im Centro
Sportivo Tenero (Tessin). Wir wünschen
allen Teilnehmenden viele tolle Momente
und neue Erfahrungen.

OBA
Vom 29. August 2014 bis 2. September
2014 findet in St. Gallen die Ostschweizer
Bildungsausstellung (OBA) statt. Wir
laden die Eltern ein, die Ausstellung mit
den Kindern zu besuchen, um wichtige
Informationen über deren Berufswün-
sche erfahren zu können. Weitere Infos
entnehmen Sie bitte der Website
www.oba.ch.

SwissSkills 2014
Das OZ Degenau reist mit allen Klassen
am Freitag, 19. September 2014, nach
Bern und besucht die 1. Schweizer
Berufsmeisterschaft. Die besten jungen
Schweizer Berufsleute aus Handwerk,
Industrie und Dienstleistung - aus über
130 Berufen - treffen sich zu einem Gross-
event, an dem die Schweizermeisterin-
nen und Schweizermeister ausgemacht
werden. Für die Schülerinnen und Schü-
ler bietet sich die einmalige Chance, ver-
schiedenste Berufe auf engem Raume zu
erleben und kennen zu lernen.

Aufnahmeprüfungen
Am 1. September 2014 finden die Auf-
nahmeprüfungen für BMS, FMS, und
WMS statt. Wir wünschen den Kandida-
tinnen und Kandidaten viel Erfolg.

Bitte beachten Sie auch unsere Website
www.schulen-js.ch.

Thomas Plattner, Schulleiter OZ Degenau

Mittagsverpflegung OZ Degenau

Den Schulen Jonschwil-Schwarzenbach
ist eine gesunde Verpflegung ein Anlie-
gen. Die Nachfrage auf der Oberstufe
orientiert sich hauptsächlich nach dem
Programm der Mittagskurse.

Die Mittagsverpflegung wird ab 18.
August 2014, vorläufig montags, angebo-
ten.

Angebot: einfacher Zmittag: Spag-
hetti, Kartoffelsalat,
Älplermakronen etc.
mit Salat und Getränk

Tarif: Fr. 5 pro Mahlzeit, Karte
im Abonnement (6er
Abo) für Fr. 30,
Bezug der Abokarte bei
der Schulverwaltung

Anmeldung fix: Bitte bei der Schulver-
waltung einschreiben.

Anmeldung 
sporadisch: Einschreiben am Infobo-

ard im Erdgeschoss bis
Vortag 11.50 Uhr.

Der Schulrat und die Betreuerinnen The-
res Zimmermann und Lina Voser freuen
sich über eine rege Nutzung des Ange-
bots.
Schulverwaltung 

Samstag, 16. August 2014
14.00 Jungschar und Igel-Gruppe, Kirch-

gemeindehaus Oberuzwil
14.00 Sommercafé, Vorplatz Kirch-

gemeindehaus

Sonntag, 17. August 2014
09.30 Gemeindegottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck, Kirchenkaf-
fee
Kollekte: Bulgarienhilfe

Donnerstag, 21. August 2014
14.30 Witwennachmittag, Hotel Rössli

Oberuzwil

Samstag, 23. August 2014
14.00 Sommercafé, Vorplatz Kirch-

gemeindehaus

Sonntag, 24. August 2014
11.00 Gemeindetag mit Taufen, Familie

Strub, Bettenauerweiher
Kollekte: Kleintierprojekt Indica-
mino

Gemeindetag vom 24. August 2014

Bei schönem Wetter wird der Gottes-
dienst auf dem Bauernhof der Familie
Strub (gegenüber vom Bettenauer Wei-

KIRCHGEMEINDEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil
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her) gefeiert. Sollte das Wetter schlecht
sein, wird der Gemeindetag in der evan-
gelischen Kirche Oberuzwil und an-
schliessend im Kirchgemeindehaus abge-
halten. Bei zweifelhafter Witterung erfah-
ren Sie ab Samstagmittag unter Telefon-
nummer 1600, wo der Gottesdienst statt-
finden wird.

Kess erziehen
Kess steht für kooperativ, ermutigend,
sozial und situationsorientiert. Kinder
wollen ihre Welt begreifen: nicht nur wie
alles funktioniert, sondern auch WARUM
alles so ist, wie es ist. Und so stellen sie
ihren Eltern unweigerlich die kleinen und
grossen Fragen des Lebens. Von ihren
Eltern wollen sie Antworten, egal ob diese
selbst gläubig sind oder nicht. Wie kön-
nen wir Eltern damit umgehen? Der Kurs
soll ermutigen neue Wege in der religiö-
sen Erziehung zu gehen.

Kursdaten
Am 6. und 20. September 2014 von 16.30
bis 18.30 Uhr findet in Oberuzwil im
evangelischen Kirchgemeindehaus der
erste Kess-Grundkurs „Staunen. Fragen.
Gott entdecken“ statt. Eine Kinderhüeti
sorgt sich um das Wohl der Kinder. Im
Grundkurs werden folgende Themen
behandelt: Die Beziehung zum Kind
gestalten und das positive Lebensgefühl
stärken. Sich mit dem Kind auf die fra-
gende Seite stellen und selbstentdecken-
des Lernen stützen.
Im Aufbaukurs am Dienstagabend, 28.
Oktober 2014, 4. November 2014 und 11.
November 2014 von 20.00 bis 22.00 Uhr
werden folgende Themen behandelt: Mit
dem Kind reden über Gott und die Welt –
kindliche Gottesbilder achten. Der Spiri-
tualität Raum geben, sich von Gott
anrühren lassen. Das Leben gemeinsam
leben, deuten und feiern – sich von
christlichen Traditionen anregen lassen.

Kurskosten
Grundkurs: Einzelpersonen Fr. 40 und
Paare Fr. 70
Grund- und Aufbaukurs: Einzelperson
Fr. 100 und Paare Fr. 160.

Kursleitung
Weitere Informationen erhalten Sie von
der Kursleiterin Brigitte Heule, Sozialdia-
konin, Tel. 071 952 67 37 oder per E-Mail:
brigitte.heule@sg.ref.ch.

Samstag, 16. August 2014 
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach 
Predigt: Diakon Peter Schwager

Sonntag, 17. August 2014
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mitwirkung Singgruppe
Predigt: Pfarrer Leo Tanner

Samstag, 23. August 2014
16.30 Kindergottesdienst im Pfarreiheim
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach
Predigt: Benediktiner Uznach

Sonntag, 24. August 2014 
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

Predigt: Pfarrer Franz Beerli, Wil

Freitag, 29. August 2014 
08.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

in der Pfarrkirche
19.00 ökum. Werkstattgottesdienst Gara-

ge Brunner Jonschwil

Informationen Kirchgemeinde
Werkstatt-Gottesdienst 
In ungewohnter Umgebung Gottesdienst
feiern? Die Pfarreien laden Sie am 29.
August 2014 um 19.00 Uhr in die Garage
Brunner am Kreisel in Jonschwil ein zur
ökumenischen Andacht, gestaltet von
den Diakonen Richard Böck und Peter
Schwager. Die evang. Kirchgemeinde
Oberuzwil-Jonschwil und die Kath. Kirch-
gemeinde Jonschwil freuen sich über Ihr
Dabeisein. 

Weitere Gottesdienste/Pfarreianlässe un-
ter www.st-martinspfarrei.ch, Pfarreiforum.

Verkehrsbehinderungen
wegen Bauarbeiten an der

Poststrasse Jonschwil

Seit Montag, 11. August 2014, führt das
kantonale Tiefbauamt auf der Poststrasse
in Jonschwil Strassenunterhaltsarbeiten
durch. Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis November 2014. Im Baustel-

lenbereich führt die einspurige Verkehrs-
führung zu Behinderungen. Von den
Behinderungen ist auch die Zufahrt zum
Gemeindehaus betroffen. Der Zugang
zum Gebäude ist jedoch jederzeit
gewährleistet. Am einfachsten ist der
Zugang zu Fuss oder mit dem Fahrrad.
Im betroffenen Strassenabschnitt werden
die Fundationsschicht und teilweise die
Randabschlüsse ersetzt. Ausserdem wer-
den sämtliche Beläge erneuert. Gleichzei-
tig werden durch die Dorfkorporation
Schwarzenbach Werkleitungsarbeiten
durchgeführt. Die Bauarbeiten erfolgen
in mehreren Etappen. Während der
Arbeiten wird der Verkehr einspurig
geführt und mit einer Lichtsignalanlage
geregelt. Es muss mit Behinderungen
gerechnet werden. Der abschliessende
Einbau des Deckbelags erfolgt im Som-
mer 2015 in einem Arbeitsgang über die
gesamte Strassenbreite. Dazu wird der
Strassenabschnitt einmalig für jeglichen
Verkehr gesperrt. Die Bauherrschaft und
das beauftragte Unternehmen setzen
alles daran, die Behinderungen auf ein
Minimum zu beschränken und bitten die
betroffene Anwohnerschaft sowie die Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.
Kantonales Tiefbauamt

Gehen Sie abstimmen! 
Schulratsersatzwahl 24. August 2014

Ralf Fischli-Huber, Schwarzenbach, ist
der richtige Mann in den Schulrat. Er ist
kompetent, lösungsorientiert und team-
fähig. Seine Führungserfahrung, das
diplomatische Geschick und die Zielstre-
bigkeit unterstreichen seine weiteren
Kompetenzen. Er setzt sich ein für eine
gute Schule und die Anliegen der Eltern
und Kinder von Jonschwil und Schwar-
zenbach. Ralf Fischli-Huber erfüllt alle
Voraussetzungen des Anforderungspro-
fils als Schulrat. 
Die Abstimmungsunterlagen für die
Schulratsersatzwahl vom 24. August 2014
haben alle Stimmbürgerinnen und
Stimmbürger bereits erhalten. 
Wir empfehlen Ihnen Ralf Fischli-Huber,
geben Sie ihm die Stimme! Danke.

9

Pfarrei 
St.Martin Jonschwil

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

 



Nr. 15/2014 15. August 2014

10

Bastel-Nachmittag

Wir werden am Montag, 18. August 2014,
bei Erika Hug stricken und basteln. Für
das Gemütliche wird gesorgt sein. Wir
treffen uns von 14.00 bis 16.30 Uhr bei
Erika Hug, Oberstettenstr. 8, 9536 Schwar-
zenbach.
Das Vorstandsteam

Der Jugibetrieb beginnt ab nächster
Woche. Hier können die aktuellen Zeiten
entnommen werden:

Kinderturnen
Dienstag, 16.45 bis 18.00 Uhr
Géraldine und Jacqueline Akeret, Isabel
Näf
Knaben 1.-3. Kl.
Freitag, 17.45 bis 19.00 Uhr
Nadine und Ilona Zahner
Mädchen 1.-6. Kl. & OS
Donnerstag, 17.45 bis 19.00 Uhr
Mirjam Stadler, Nina Rehmann
Knaben 4.-6. Kl. & OS
Freitag, 19.00 bis 20.15 Uhr
Andreas Thalmann, Manuel Stadler

Wir freuen uns über sportfreudige Kinder
in den abwechslungsreichen Trainings
und begrüssen auch gerne neue Jugendli-
che. Bei Fragen können Sie jederzeit un-
ter www.tsvjonschwil.ch bei der Rubrik
Jugendriege nachschauen oder sich an
den Verantwortlichen der Jugi Jonschwil
wenden: Stefan Signer, Tel. 079 314 63 53.

Geräteturnen STV Schwarzenbach

Der Einsteigerkurs (Getu Grundschule)
beginnt nach den Herbstferien, jeweils
donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr in
der Turnhalle Schwarzenbach. Interes-
sierte Mädchen und Jungs ab dem gros-
sen Kindergarten sind herzlich zum
Schnuppern eingeladen. Auf Grund der
Nachfrage ist eine Anmeldung nötig.

Anmeldeformular: 
www.stvschwarzenbach.ch/
riegen-zeiten/getu-grundschule/ 
Der Kurs “Geräteturnen Grundschule”
wird nach den Richtlinien von J&S-Kin-
dersport mit Hauptsportart Geräteturnen
durchgeführt. Wir turnen an den Geräten
Reck, Barren, Schaukelringe, Minitramp
und Boden und lernen verschiedene
andere Sportarten kennen.
Bei Fragen:
jugistvschwarzenbach@gmail.com oder
Tel. 079 919 74 93.

MUKI-Turnen Jonschwil

Das MUKI-Turnen weckt die Freude an
der Bewegung, macht mutig, fördert die
Selbständigkeit, gibt Vertrauen und er-
möglicht Zeit zu zweit. Kinder ab drei Jah-
ren (bis Ende Dezember 2014) und deren
Mutter oder Vater sind herzlich eingela-
den im OZ Degenau ins MUKI-Turnen zu
kommen.

Wann: immer mittwochs, erstmals am 22.
Oktober 2014
Zeit: von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Kosten: Fr. 5 pro Lektion
Mitbringen: Turnschuhe oder Rutsch-
söckli, Turnhose und T-Shirt
Neugierig?Dann meldet euch telefonisch
bis Ende September 2014 bei Tanja oder
Helene an.
Wir freuen uns mit euch zu turnen.
Helene Hofstetter, Tel. 071 925 37 34
Tanja Ruckstuhl, Tel. 071 912 50 38

In der Kiesgrube 

Datum: Samstag, 23. August 2014
Zielpublikum: Kinder von 5 bis 12 Jahren
Programm: In einer kleinen, ungefähr-
lichen Kiesgrube wirst du die Zeit mit
diversen Spielen und Kletteraktivitäten
verbringen. Auch über die Pflanzen- und
Tierwelt einer solchen Grube wirst du
mehr erfahren.
Wir freuen uns auf einen spannenden
Vormittag mit einem gemütlichen Mittag-
essen am Feuer.
Besammlung:
Jonschwil Kreisel ab 8.10 Uhr; 
Schwarzenbach Post ab 8.14 Uhr; 
Schwarzenbach Post an 13.43 Uhr; 
Kreisel Jonschwil an 13.47 Uhr; 

Kosten: Fr. 5, für Mitglieder NVU oder
Salix kostenlos 
Transport: Fr. 5
Mitbringen: Znüni, Getränk, Mittagessen
(Wurst oder Sandwich)
Kleidung: wetterangepasste Kleider 
Anmeldung an: nathurkinder@gmx.ch
oder Tel. 071 565 43 54
Mit folgenden Infos: 
1. Alter der Kinder, Allergien 
2. Treffpunkt 
3. Notfall-Telefonnummer 
Achtung! Die Anzahl der Teilnehmer ist
beschränkt. Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Leitung: Röbi Artho, Rolf Bösch
Begleitpersonen Gemeinde Jonschwil:
Elisabeth Burkhard, Marianne Schläpfer
NaThurKinder-Handy: Tel. 077 441 65 77,
während dem Anlass
Hinweis: Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer. Kontrolliert die Kinder nach
dem Anlass auf Zecken!

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 27. August 2014, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr, im Familienzentrum, Dörfli
3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86, oder
Monika Amstutz, Tel. 071 950 25 28.

Oberuzwil-Jonschwil-
Lütisburg

In jedem Alter selbstständig daheim
und professionell betreut

Möchten Sie Mitglied werden? Melden
Sie sich.
Tel. 071 951 50 00
E-Mail: spitex.ojl@oberuzwil.ch
www.spitex-ojl.ch
Spendenkonto PC 90-5227-5

 

 

 

S P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause
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NEUERÖFFNUNG November 2014
«Wer sagt, es gibt keine Wunder auf dieser Welt, hat noch nie eine 

Geburt erlebt.»

Es freut mich, nach zehnjähriger Tätigkeit als freischaffende Hebamme 
in unserer Gemeinde und Umgebung das Angebot in meiner neuen 
Praxis im Dörfli Schwarzenbach erweitern zu dürfen.

Mein Angebot:
Schwangerschaftskontrollen

Schwangerschafts-gymnastik/yoga
Geburtsvorbereitung

Ambulante Betreuung im Früh- und Spätwochenbett
Rückbildungsgymnastik

Akupunktur für Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
Hebi-Taping

Stillberatung
Babymassage

Tragetuchkurse
eure-hebamme ¦ praxis
Corinne Haag-Brunner
Dipl. Hebamme HF
Dörfli 2
9536 Schwarzenbach

071 923 48 36
info@eure-hebamme.ch
www.eure-hebamme.ch

 

Wieder hören, 
wieder Unsinn machen.
Wieder da sein.

Gutschein für einen
professionellen 
und unverbindlichen 
Hörtest!

Wer gut hört, ist mit dem Leben verbunden.
Gutes Hören bedeutet nicht einfach hören, sondern 
richtig verstehen! Jedes Wort ist ein Teil des Ganzen und 
macht unser Leben so schön. Wir von Beltone verbinden 
Menschen wieder miteinander: Als Spezialist für gutes 

Hören und mit unserer Erfahrung aus 85 Jahren geben wir 
Ihnen mit einem professionellen Hörtest Sicherheit und 
beantworten Ihnen gerne Ihre Fragen. Wir laden Sie bis zum 
12. September herzlich in eine unserer Filialen ein. 

Kommen Sie mit 
dieser Anzeige einfach 
in unsere Filiale: 

Beltone Hörberatung
Gallusstrasse 5
9500 Wil
Tel.: 071 911 22 63 w
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In der Zeit vom September 2014 bis April
2015 finden wieder unsere monatlichen
Treffs statt. Das Programm haben wir allen
Personen, die älter als 65 Jahre sind bereits
zukommen lassen. Fehlende Unterlagen
können bei Monika Rütsche, Tel. 071 925
43 68, gerne angefordert werden.

Unser erster Anlass: 
Ausflug vom Mittwoch, 3. September 2014
Wir fahren mit dem Car nach Sempach.
Nach dem Mittagessen im Restaurant
Schlacht fahren wir weiter zum Schloss
Wildegg. Nach einer kurzen Einführung
in die Schloss-Geschichte haben wir Zeit,
die Räumlichkeiten zu besichtigen und
im weitläufigen Nutz- und Lustgarten zu
flanieren. Auf der Rückfahrt machen wir
nochmals Halt und geniessen im idyllisch
an der Reuss gelegenen Restaurant Müli
in Mülligen Kaffee und Kuchen. Auf
direktem Weg via Regensdorf - Zürich
werden wir um ca. 18.30 Uhr wieder in
unsere Dörfer zurückkehren.

Besammlung Kapelle Schwarzenbach
9.50 Uhr (Abfahrt 10.00 Uhr)
Besammlung Kirche Jonschwil
10.00 Uhr (Abfahrt 10.10 Uhr)
Rückkehr ca.18.30 Uhr

Kosten pro Person Fr. 82.
Im Preis inbegriffen sind: Carfahrt, Mitta-
gessen (exkl. Getränke), Eintritt, Kaffee
und Kuchen.
Für Raiffeisen-Mitglieder mit Maestro-
Card ist der Eintritt ins Schloss gratis (- Fr.
10). Bitte Maestro-Card mitnehmen!
Versicherung ist Sache der Teilnehmer/
-innen.
Anmeldungen bitte telefonisch bis spä-
testens Montag, 25. August 2014, an:
Monika Rütsche, Tel. 071 925 43 68
Helen Ammann, Tel. 071 923 79 94
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen
Ausflug mit Ihnen.
Das Senioren-Treff-Team

Senioren-Z'Mittag
Wann: Dienstag, 19. August 2014
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Dörflibeiz Leonardo Schwarzen-
bach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vor-
abend im Restaurant an.

Verein Rebberg Degenau
Weinfest 2014

Nach 2010 führen wir nun zum 2. Mal ein
Weinfest in der Degenau bei unserem
Rebberg durch. Sie können dabei unsere
selbst gekelterten Weine, ob Weiss oder
Rot, gerne bei uns im Zelt probieren. Für
den kleinen Hunger zwischendurch wird
ebenfalls gesorgt.
Unser Weinfest findet am Samstag, 30.
August 2014, von 11.00 bis 19.00 Uhr
beim Rebberg statt. Über Ihr Erscheinen
und viele interessante Gespräche freut
sich der Verein Rebberg Degenau.
Christian Bühler, Präsident

Wir gratulieren

Die Käserei Hardegger hat im vergangenen
Milchjahr (Mai 2013 bis April 2014) wieder-
um die höchste Auszeichnung der Sorten-
organisation Appenzeller Käse GmbH
erhalten. Wir gratulieren der Familie Har-
degger, den Käsermeistern Roman Engeli
und Walter Loosli sowie den Michprodu-
zenten für die hervorragende Qualität ihrer
Arbeit und das tägliche grosse Engagement
für den Appenzeller Käse.

 
General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

19.08. 1 GA
21.08. 2 GA
22.08. 1 GA

25.08. 2 GA
26.08. 2 GA
27.08. 3 GA

28.08. 2 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22,
einwohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch, gerne entgegen.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 16/2014
Freitag, 29. August 2014
Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 25. August 2014, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Gemeindeverwaltung Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
einwohneramt@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 25. August 2014, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
Es besteht somit kein gesicherter Anspruch
auf regelmässiges oder vollzähliges Erschei-
nen aller Inserate.
Gestaltete Inserate können nur im PDF-,
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die
Schrift Frutiger und in eine Standardgestal-
tung umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf
ein Gut zum Druck.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen
wir keine Verantwortung.

DIVERSE MELDUNGEN

Sudoku

   
 

4 5 1
9 5 2 7
6 3 8 5 1

2 3 7 8 4 6
2 3

7 1 2
6 4 2
9 2 4 5

1 8
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Im Lindengarten 16 · 9242 Oberuzwil · www.biolade.ch

Bio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-ProdukteBio-, Demeter- und MORGA-Produkte

August /September-Aktion
10% Rabatt auf  
Färbung, Tönung und Meché 

Schwarzenbach, 071 923 58 78, www.conny-coiffure.ch

 
 

 
 

 
 Färbung, Tönung und Meché

Schwarzenbach, 071 923 58 78, www.conny-coiffure.ch

% Rabatt auf 01
September-Aktiont /Augus

 
  g und Mech

     onny-coiffure.ch

% Rabatt auf 
September-Aktion

 
 

Vielseitige Auswahl an Schweizerkäse, Ra-
clette, Fondue, Rauch- und Trockenfleisch,
Würste, Wein, Spirituosen, Geschenke und
vieles mehr.

Wilerstrasse 33 | 9536 Schwarzenbach
T. 071 923 83 82 | N. 079 275 97 69

Öffnungszeiten
• Freitag | 8.00 – 11.30 | 14.00 – 19.00 Uhr
• Samstag | 8.00 – 15.00 Uhr | durchgehend

Auf Ihren Besuch freuen sich

Chäsbrättli
S C H W A R Z E N B A C H

U.+K. Zurgilgen

FTTH

Lichtgeschwindigkeit für Schwarzenbach

Alle Dienste gleichzeitig und in bester,
uneingeschränkter Qualität – alles aus
einer einzigen Dose.

Poststrasse 1 • Tel. 071 923 87 07 • www.dk-schwarzenbach.ch • info@dk-schwarzenbach.ch

Internet, HD-TV, Telefon
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Dorfbeck Jonschwil

Tel. 071 923 30 25, Fax 071 923 30 32
gspitzli@bluewin.ch

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

«Als Vater ist es mir ein Anliegen, 

dass die Kinder eine gute Schule 

besuchen können. Mit meiner 

unternehmerischen Erfahrung 

kann ich die Schule unterstützen 

und die Zukunft mitgestalten. 

Ich bin zielstrebig und habe 

diplomatisches Geschick.»

Wählen Sie 
am 24. August 2014 in den Schulrat

max. 1
(Rest der Amtsdauer 2013 bis 2016)

1 Fischli-Huber Ralf, Landmaschinenmechaniker, Schwarzenbach, CVP

2 Schefer Andrea, Hausfrau / ehemalige Krippenleiterin, Schwarzenbach, parteilos

3 Trümpi Jakob, Schlosser, Schwarzenbach, parteilos

Ersatzwahl eines Mitgliedes des Schulrates

Stimmzettel
Politische Gemeinde Jonschwil

18. Mai 2014

X
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www.konfettifaeger.chpowered by Restaurant Wildberg

Sommer

Shuttlebus ab 17 Uhr

29. + 30. August 2014 201ugust 2014
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Shuttlebus ab 17 Uhr – T 079 323 27 22

 Freitag, ab 17 Uhr Firobig-Bier den Feierabend feiern
 Samstag, ab 17 Uhr Barbetrieb
 ab 20 Uhr Beachparty mit DJ CheeseLEE
  1 Gratisgetränk für alle im Strandlook

    

 

  
  
  
   

 

  
  
  
   

 

 

  
  
  
   

 

  
  
  
   

 

  
  
  
   

 

  
  
  
   

    
  

  
 

 

  
  
  
   

    
 

 

 

  
  
  
   

ab 20 Uhr
, ab 17 UhrSamstag
, ab 17 UhreitagrF

 

  
  
  
    für alle im StrandlookänktisgetrarG1

DJ C mit yteachparBab 20 Uhr
etriebbarB, ab 17 Uhr

den Fobig-Bier irF, ab 17 Uhr

ab 17 Uhr – huttlebusS  

  
  
  
    für alle im Strandlook

heeseLEEDJ C

neiereierabend f feierden F

T 079 323 27 22ab 17 Uhr –  
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